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  Ihr 
 
 
      

 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Vorweihnachtszeit sollte uns allen ja eigentlich Gelegenheit ge-
ben, um zurückzublicken auf das (fast) vergangene Jahr, um innehal-
ten zu können und um Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen… 
… Eigentlich, denn wir alle wissen, dass gerade diese „stade Zeit“ 
alles andere als leise ist – für die meisten ist sie oft sogar stressi-
ger als üblich. Man hetzt von Termin zu Termin, versucht alle Weih-
nachtsgeschenke zu besorgen und ab und an hat man den Eindruck, 
das neue Jahr kommt viel zu schnell, weil ja noch so Vieles im alten 
Jahr erledigt werden muss. 
Ich habe mich heuer bewusst dazu entschieden – anders als sonst 
üblich – an dieser Stelle nicht auf Projekte und Maßnahmen einzuge-
hen, die uns derzeit beschäftigen. Mir war es heuer wichtig, den ein 
oder anderen zum Nachdenken anzuregen. In vielen Bereichen unse-
rer Gesellschaft ist zu beobachten, dass das Zwischenmenschliche 
leider oft zu kurz kommt. Und gerade das ist vor allem in der heuti-
gen Zeit äußerst wichtig.  Unsere Welt schlittert ja gerade von 
einer Krise in die Nächste, und sicherlich wären diese Krisen einfa-
cher zu überstehen, wenn man sich ab und zu auf wesentliche Dinge, 
wie gegenseitigen Respekt oder Hilfsbereitschaft, rückbesinnen 
würde. Und auch ein Lächeln oder auch ein einfaches Dankeschön 
würden viele Dinge vereinfachen.  
 

Die Vorweihnachtszeit bietet immer auch Gelegenheit, um Dank zu 
sagen! Insbesondere bedanken möchte ich mich bei allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern in der Verwaltung und im Museum. Auch dem 
Bauhof-Team gebührt Dank und Anerkennung für die geleistete 
Arbeit. Ebenso gilt ein großes Dankeschön den vielen Reinigungskräf-
ten und sonstigen Beschäftigten für die gewissenhafte Arbeit. 
An dieser Stelle möchte ich mich auch bei allen Mitgliedern des 
Gemeinderats für die gute und konstruktive Zusammenarbeit bedan-
ken. Meine Anerkennung gilt der Schul- und Kindergartenleitung mit 
den jeweiligen Kollegien, den Freiwilligen Feuerwehren Solnhofen und 
Eßlingen / Hochholz sowie allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich in 
Vereinen, Verbänden oder aber auch privat für das Gemeinwohl ein-
gesetzt haben und hoffentlich künftig noch einsetzen werden.  
 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und vor allem ein gesundes und glückliches neues 
Jahr 2023. Nehmen Sie sich Zeit für sich und ihre Lieben! 
 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

mit allen wichtigen Informationen 

und aktuellen Ereignissen 
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Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der öffentlichen Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

22. September 2022 
• Sachstandsbericht Straßensanierung „Am Gsteig“ / „Veitsberg“ 
• Sachstandsbericht Altmühlsteg 
 

20. Oktober 2022 
• Satzungsbeschluss Bebauungsplan Nr. 14 „Seniorenquartier“ 
 

17. November 2022 
• Beschlussfassung über Erhöhung Gebühren Hallennutzung Sola-Halle und Sauna 
• Antrag MdG Sebastian Münch: Hinwirkung auf Aufhebung der Unterrichtsverlagerung der Solnhofer  
  Schülerinnen und Schüler (wechselseitig 3. bzw. 4. Klasse) nach Pappenheim ab Schuljahr 2023 / 2024 
• Information bzgl. Ermittlung der Geschoßflächen 
 

Informationen zur Ermittlung der Geschoßflächen 
 

Viele Grundstückseigentümer*innen haben in den vergangenen Tagen / Wochen Unterlagen zur Ermittlung 
der Geschoßfläche ihres jeweiligen Grundstücks erhalten. 
 
Die Gemeinde benötigt diese Daten zur Kalkulation der Beiträge zur Wasserversorgung und der 
Abwasserentsorgung. Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass es sich bei der Erhebung dieser 
Daten lediglich um eine Aktualisierung unseres Datensatzes handelt, es werden keinerlei Zahlungen fällig! 
  
Die Erhebungsbögen wurden vom Ingenieurbüro Seidl & Partner übersandt. Das Ingenieurbüro geht pauschal 
davon aus, dass in sämtlichen Gebäuden ein Wasseranschluss vorhanden ist und die Gebäude unterkellert 
sind. Bitte prüfen Sie daher vor allem, ob im jeweiligen Gebäude ein Wasseranschluss verbaut ist und welche 
Gebäudeteile tatsächlich unterkellert sind.   
Leider wurde auch festgestellt, dass in vielen Fällen bei der Multiplikation der Gebäudelänge und der 
Gebäudebreite (marginale) (Rundungs-) Fehler unterlaufen sind. Hier befinden wir uns gerade in Klärung mit 
dem Ingenieurbüro, bitten aber auch hier um eine Überprüfung! Etwaige Unannehmlichkeiten bitten wir zu 
entschuldigen! 
  
Da auf dem Erhebungsbogen zudem nur ein QR-Code zur Ansicht des Erklärvideos abgedruckt ist, wurde der 
zugehörige Link auch auf der Homepage der Gemeinde Solnhofen eingestellt 
(https://www.solnhofen.de/ermittlung-der-geschossflaechen)! 
 
Weiterhin wurde die auf dem Erhebungsbogen angegebene Frist zur Rückgabe des Fragebogens (04.12.2022) 
bis zum Jahresende verlängert! 
  
Sollten Sie Probleme beim Ausfüllen des Erhebungsbogens haben, können Sie sich entweder an das 
zuständige Ingenieurbüro Seidl unter Tel. 0171/3710446 wenden - Sie dürfen aber gerne auch die Gemeinde 
Solnhofen, Herrn Kirchdörfer unter Tel. 09145/8320-11 kontaktieren.   
Wir helfen Ihnen hier selbstverständlich auch persönlich weiter, bitten aber darum, vorab unbedingt 
telefonisch einen Termin zu vereinbaren. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Weihnachtsmarkt 2022 
 

Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 03.12.2022 ab 15 Uhr 
auf dem Firmengelände von Möbel Rachinger statt. Folgendes Programm ist 
vorgesehen: 
 
15 Uhr   Beginn des Weihnachtsmarktes    

15 - 16 Uhr  Kinderbackstube: Kinder backen Plätzchen 
 

16 Uhr Begrüßung durch 1. Bgm. Eberle  
zusammen mit Schülern der Grundschule 

 

16.15 – 16.45 Uhr  Klavierschüler des Musikstudios Christine Köhnlein 
spielen Weihnachtlieder  

 

17 – 18 Uhr  Weihnachtsbäckerei im Möbelhaus mit Backprofi Angelika Morawietz 
 

17.30 Uhr  Kindergartenkinder singen Adventslieder 
 

anschließend  erscheint ein Engel und stimmt auf die Weihnachtszeit ein  
 

anschließend       verteilt der Nikolaus Geschenke an alle Kinder 
 

18.30 Uhr  Posaunenchor spielt Weihnachtsmelodien 
 

19.30 Uhr  Verlosung der Weihnachtsgans  
 

bis 20 Uhr  Ausklang des Marktes 
 

Wir würden uns freuen, Sie am diesjährigen Weihnachtsmarkt begrüßen zu dürfen! 
 

FFW Solnhofen - Aktion Weihnachtstrucker 2022 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen hat sich im vergangenen Jahr erneut an der 
Aktion „Weihnachtstrucker“ beteiligt. Es wurden wieder viele Pakete bei uns 
abgegeben. Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals recht herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern bedanken!   
Die „Johanniter-Weihnachtstrucker“ sammeln Lebensmittelpakete für 
hilfsbedürftige Kinder und Familien in Südosteuropa. Die Pakete werden an 
wirtschaftlich schwache Familien, Schul- und Kindergartenkinder, Menschen mit 
Behinderung, in Armenküchen, Alten- und Kinderheimen überreicht. 
 

So können Sie wieder mithelfen:  

• Pakete nach der Packliste zusammenstellen und zusammen mit 2 Euro für die Transportkosten im Feuer-

wehrhaus abgeben. Die Packliste finden Sie auf der nächsten Seite. 

• Geld spenden (Wir kaufen von den Spenden ein und packen die Pakete für Sie zusammen). Geldspenden 
können Sie persönlich im Feuerwehrhaus abgeben oder auf das Konto des Feuerwehrvereins  
IBAN DE 28 7216 0818 0001 0566 70 mit dem Betreff „Weihnachtstrucker“ überweisen. Falls eine 
Spendenquittung benötigt wird, bitten wir Sie das Geld zu überweisen. Bis 200 € ist der Kontoauszug mit 
der Überweisung als Bestätigung beim Finanzamt ausreichend. 

• Vorgefertigte Pakete bei Lebensmittel Thoma (Tel.: 0151/23518042 oder 09145/349) kaufen und im 
Feuerwehrhaus abgeben oder wir holen diese bei Lebensmittel Thoma ab. 

 

Die entsprechenden Pakete und Spenden können am Freitag, dem 16.12.2022 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 
21.00 Uhr und am Samstag, dem 17.12.2022 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
abgegeben werden. 

 

An beiden Tagen gibt es Bratwürste, Waffeln, Glühwein und Getränke! 
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Hier noch einige wichtige Hinweise: 
 

• Die Pakete bitte bis spätestens 17.12.2022 abgeben! 

• Bitte an die Packliste halten! (Aus zollrechtlichen Gründen 

und um gleichwertige Pakete verteilen zu können) 

• Stabile Kartons verwenden! Falls Sie diese noch „verschö-

nern“ wollen, ist es besser die Kartons zu bemalen oder mit 

Stickern zu bekleben, statt mit Geschenkpapier einzupacken, 

da dieses beim Transport oft zerreißt. 

• Zwei Euro als Zuschuss für die Sprit- und Transportkosten 

mit abgeben. (Nicht in die Pakete, da diese gesondert wei-

tergegeben werden!) 
 

Die Packliste:  

• 1 kleines Geschenk für Kinder (Malbuch oder –block, Mal- / Farbstifte) 

• 2 kg Zucker 

• 3 kg Mehl 

• 1 kg Reis      

• 1 kg Nudeln 

• 2 Liter Speiseöl in Plastikflaschen 

• 3 Packungen Multivitamin-Brausetabletten 

• 3 Packungen Kekse 

• 5 Tafeln Schokolade 

• 500 g Kakaogetränkepulver 

• 2 Duschgele / Seifen 

• 1 Handcreme 

• 2 Zahnbürsten 

• 2 Tuben Zahnpasta 

• Gerne auch Zugabe von medizinischen Masken 

 
Weitere Informationen und die Packliste finden Sie auch unter: www.johanniter-weihnachtstrucker.de  
 

Vielen Dank bereits im Voraus!  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Solnhofen 
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Information über die Grundsteuer 
 

Verkauf während des Jahres ändert nichts an der Steuerschuld! 
Wer sein Grundstück im Laufe des Jahres verkauft, zahlt trotzdem die Grundsteuer für das ganze Jahr. Die 
Veräußerung wirkt sich erst zum 1. Januar des nächsten Jahres steuerlich aus. Eine davon abweichende 
Vereinbarung im Kaufvertrag hat nur privatrechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer 
zwischen dem bisherigen und dem neuen Eigentümer. 
 

Sie berührt nicht die Zahlungspflicht des bisherigen Grundstückseigentümers (Verkauf) gegenüber der 
Gemeinde. Solange keine Umschreibung durch das Finanzamt erfolgt, bleibt der bisherige Eigentümer auch 
Zahlungspflichtiger. Eine Bearbeitung durch das Finanzamt dauert im Regelfall mehrere Monate. 
 

Mülltermine 2023, „Abfall-App Altmühlfranken“ 
 

Die Mülltermine für die Restmüllabfuhr, die Papiertonne, die Biotonne und den Gelben Sack wurden wieder in 
den Veranstaltungskalender 2023 eingedruckt, der dieser KONTAKT beiliegt.  Alternativ können die 
Mülltermine 2023  auch im Internet unter www.solnhofen.de (Rubrik „Müllkalender“) heruntergeladen 
werden. 
 

Die Abfall-App Altmühlfranken 
Alle Abfuhrtermine, die wichtigsten Informationen rund um die Abfallwirtschaft, Informationen zu allen 
Entsorgungseinrichtungen, das Abfall-ABC und vieles mehr gibt es auch als App fürs mobile Internet. Mit der 
Abfall-App der Abfallwirtschaft des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen sind Sie auch mobil immer auf 
dem Laufenden, egal ob per Smartphone oder Tablet. 
Die Abfall-App Altmühlfranken ist für alle mobilen Apple-Geräte und alle Endgeräte mit dem Google 
Betriebssystem Android verfügbar und kann über die jeweiligen App-Stores der Anbieter kostenlos bezogen 
werden: 
 

Für iPhone, iPad und iPod touch: Abfall-App WUG Altmühlfranken  
Für Android-Geräte: Abfall-App Altmühlfranken  
 

Und so funktioniert es: 

- AbfallApp herunterladen, installieren und starten 
- kostenlos anmelden und auf beliebig vielen Geräten nutzen 
- Ort und Straße bzw. Ortsteil auswählen 
- Abfallfilter einstellen, z. B. nur Restmülltonne, Biomüll, Gelber Sack etc. 
- Erinnerungstag und Uhrzeit individuell einstellbar 
- zusätzliche Erinnerungen für weitere Adressen (ideal für Hausmeister) 
 

Bauplatz im Baugebiet „Am Bieswanger Weg“ zu verkaufen 
 

Im Baugebiet "Am Bieswanger Weg" steht ein Bauplatz mit einer 
Größe von 513 m² zum Verkauf. Der Preis beträgt 129,08 € pro m² 
(voll erschlossen). 
 
Interessenten können sich gerne in der Gemeindeverwaltung (Mail: 
bauamt@solnhofen.de, Tel. 09145/8320-0 ) melden. 
 
 
 

Tanzen für Kinder in Solnhofen 
 

Jeden Donnerstag von 14.15 bis 15.15 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Solnhofen; 
Anmeldung und Fragen:   
Bianca Sattich, Tel. 0170/7382218, bianca@sattich.de , www.tanzfieber-treuchtlingen.de  
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Informationen des Verschönerungsvereins Solnhofen 
 

Vierte Blumenzwiebelpflanzaktion in Solnhofen 
Der Verschönerungsverein Solnhofen hat zum vierten Mal in Solnhofen 2.400 Blumenzwiebeln (Krokusse, 
Tulpen und Narzissen) gepflanzt.   
 

Heuer war die Kehre an der Staatsstraße 2230 und die Grünanlage beim Kriegerehrenmal an der Reihe. 
Insgesamt haben sich neun Personen beteiligt, darunter auch zwei Kindergartenkinder. Ob es 2023 zu einer 
fünften Pflanzaktion kommen wird, steht aufgrund der mangelnden Bürgerbeteiligung auf der Kippe. 
 

 
 

Wildobstgarten Solnhofen – 50 Jahre Landkreis WUG 

Im Rahmen einer Pflegemaßnahme wurde zusammen mit dem 
stellvertretenden Landrat Günter Obermeyer ein 
Apfelhochstammbaum gepflanzt. 
 
Der Verschönerungsverein Solnhofen hat 2011 den seit 1905 
bestehenden Wildobstgarten wieder hergestellt. Damals 
wurden zahlreiche Haselnusssträucher entfernt und eine 
Vielzahl alter heimischer Sträucher und Bäume im steilen 
Westhang am Trudenbuck angepflanzt. Seitdem werden 
jährlich mehrere Pflegemaßnahmen durchgeführt.   
Jetzt wurden die Wege durch das Gelände gemäht und die 
Pflanzen freigeschnitten. Auch der das Gelände umfassende 
Schafweidezaun wurde nach dem erforderlichen 
Freischneiden neu aufgestellt.  
 
Im Rahmen dieses Arbeitsdienstes hat der Landkreis im Rahmen seines 50-jährigen Bestehens einen 
hochstämmigen Apfelbaum gepflanzt. Diese Arbeit übernahm der stellvertretende Landrat Günter 
Obermeyer, der im Anschluss noch zu einer Brotzeit eingeladen wurde.  
 
Leider musste während des Arbeitsdienstes festgestellt werden, dass aus dem Wildobstgarten zum 
wiederholten Mal Pflanzen ausgegraben wurden. Der Verschönerungsverein bittet darum, bei Interesse 
Kontakt aufzunehmen, sodass Gehölze vermittelt oder auch Obstbäume im Rahmen einer Sammelbestellung 
beschafft werden können.   
Zur Obstbaumbestellung wird der Verschönerungsverein im Frühjahr 2023 der Bevölkerung noch genauere 
Informationen liefern. 
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 Zu vermieten 
 

Schöne 3-Zimmer-Dachgeschoss-Mietwohnung in Solnhofen zu vermieten; 
Baujahr 1983, Wohnfläche ca. 90 m², großer Balkon mit schöner Aussicht und Panoramablick, Bad mit Wanne 
und Dusche, 2016 neu renoviert, Einbauküche möglich, mit Gartenanteil, Ölzentralheizung.   
Miete warm inkl. Garten und Garage 790 € / Monat, ab 01.01.2023 bezugsfrei.  
Bei Interesse bitte unter Tel. 0162/6406572 melden!  
 

Integrierte Ländliche Entwicklung hat sich im Altmühltal bewährt 
 

 
 

Die acht Kommunen der „Arbeitsgemeinschaft Integrierte Ländliche Entwicklung Altmühltal“ (Solnhofen, 
Treuchtlingen, Pappenheim, Markt Berolzheim, Alesheim, Dittenheim, Langenaltheim und Meinheim)  haben im 
Rahmen eines Workshops die Fortführung der interkommunalen Zusammenarbeit in diesem Gremium 
beschlossen und werden dazu ein neues Zukunftskonzept aufstellen. Unter der Moderation von Eva-Maria 
Fell und Wolfgang Heinlein vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken diskutierten die Beteiligten in 
den Räumen der Schule für Dorf- und Landentwicklung in Klosterlangheim, welche Projekte in Zukunft 
gemeinsam angegangen werden sollen.  
 
Zuvor wurden unter der Leitung von Dieter Popp von der FUTOUR Regionalberatung (Haundorf) die 
vergangenen Jahre interkommunaler Kooperation kritisch hinterfragt und die Erfolge, aber auch die noch 
offenen Maßnahmen diskutiert. Dieter Popp betreut seit 2013 all diese Aktivitäten und Projekte als 
Umsetzungsbegleiter. Kristina Becker als Vorsitzende des Gremiums stellte fest, dass sich die regelmäßigen 
Treffen der Bürgermeister/-innen der ILE-Kommunen als wertvolle interkommunale Anregungen bewährt 
haben und es in diesem Zeitraum tatsächlich gelungen ist, diese zum Teil sehr unterschiedlich strukturierten 
Kommunen auf gemeinsame Ziele festzulegen. Alle anwesenden Bürgermeister/-innen waren sich darüber 
einig, dass der für diese interkommunalen Abstimmungen notwendige Aufwand gut angelegte Zeit war. Die 
erfolgreiche Kooperation war aber auch der Tatsache geschuldet, dass das Amt für Ländliche Entwicklung in 
Ansbach die Kommunen mit konkreten Beratungsleistungen zu den einzelnen Projekten unterstützen konnte. 
Insbesondere die Förderung von Kleinprojekten über das Regionalbudget hat sich dabei als hilfreiche 
Maßnahme entwickelt, bei denen die konkreten Entscheidungen über die finanziell zu unterstützenden 
Vorhaben vor Ort gefällt werden.  
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Für die kommenden Jahre haben sich die Kommunen der ILE-Region Altmühltal ehrgeizige Ziele gesetzt. So 
wurde u.a. eine sichere Versorgung der gesamten Region der acht Kommunen mit erneuerbaren Energien als 
eine vordringliche Zukunftsaufgabe angesehen. Dabei sollen möglichst viele der in der Region vorhandenen 
Energieressourcen genutzt werden, die dann auch dieser vorrangig zur Verfügung stehen sollen. Über den 
Ausbau von Netzen und die künftig besseren Möglichkeiten der Energiespeicherung wollen die Kommunen 
unter anderem nach einem Weg suchen, um für dieses herausfordernde Ziel eine gemeinsame Struktur zu 
suchen.  
Weitere Zukunftsprojekte wurden in dem konsequenten Ausbau von professionellen Vermarktungsstrukturen 
für regionale Qualitätsprodukte aus Land- und Forstwirtschaft, aber auch aus handwerklicher Verarbeitung 
gesehen. Dabei herrschte das Bewusstsein vor, dass für diese Aufgabe die ILE-Region Altmühltal nicht über 
die adäquate Flächengröße verfügt, um aus ihr heraus allein regionale Märkte kontinuierlich beliefern zu 
können. Aber es soll aus der Region ein wahrnehmbares Signal entstehen, damit sich eine starke Marke für 
Regionalprodukte etablieren kann.  
 
Was bedeutet Integrierte Ländliche Entwicklung?  
Mit der Integrierten Ländlichen Entwicklung unterstützen und begleiten die Ämter für Ländliche Entwicklung 
ländliche Gemeinden, die sich freiwillig zusammenschließen, um gemeinsam eine zukunftsorientierte Region zu 
gestalten. Ziel ist es, ökonomische, ökologische oder soziale Projekte, die eine Gemeinde alleine nicht 
realisieren könnte, gemeindeübergreifend zu planen und umzusetzen sowie Einsparmöglichkeiten zu 
erschließen. Voraussetzung hierfür ist die Bereitschaft der Zusammenarbeit mehrerer Gemeinden. Ihre 
vereinbarten Ziele und Maßnahmen auf verschiedenen Handlungsfeldern bilden das gemeinsame Integrierte 
Ländliche Entwicklungskonzept.  
 

 Informationen der AOK Bayern: Starker Anstieg der Krankmeldungen im 
Landkreis WUG wegen Corona 

 

Einen deutlichen Anstieg der Krankmeldungen um fast ein Drittel (31 Prozent) meldet die AOK Bayern für die 
Monate Januar bis September 2022 gegenüber den ersten neun Monaten des Vorjahres. „Insbesondere bei 
Corona gingen die Krankenstände massiv nach oben“, sagt Claus Eitel, Direktor in der AOK Mittelfranken.   
So zählte die AOK Bayern in den ersten drei Quartalen bereits mehr als 421.000 nachgewiesene Corona-Fälle 
unter den bei ihr versicherten Berufstätigen; im Vergleichszeitraum 2021 waren es nur etwa 45.000. 
Bayernweit summierte sich die Arbeitsunfähigkeits-Quote (AU-Quote), das heißt der Anteil der 
erwerbstätigen AOK-Versicherten, die wegen einer nachgewiesenen Corona-Infektion krankgeschrieben 
waren, auf 14,7 Prozent, im Vorjahr waren es bis einschließlich September 1,6 Prozent.  
 

„Im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen lag die AU-Quote wegen einer nachgewiesenen Corona-Infektion in 
den ersten drei Quartalen 2022 bei 16,7 Prozent der erwerbstätigen AOK-Versicherten, 2021 waren es nur 
1,6 Prozent“, so Claus Eitel. Der Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen habe somit bei den mittleren Werten in 
Bayern gelegen. Spitzenreiter war der Landkreis Wunsiedel: Dort war von Januar bis September 2022 fast 
ein Viertel (23,6 Prozent) der AOK-versicherten Beschäftigten einmal oder mehrfach wegen Corona 
krankgeschrieben. Die wenigsten Erkrankten gab es in der Stadt Augsburg (9,9 Prozent). 
 

Lange Ausfallzeiten durch Long Covid – Online-Coach für Betroffene 
„Während eine akute COVID-19-Infektion mit durchschnittlich 9,1 krankheitsbedingten beruflichen 
Ausfalltagen verbunden ist, sind es bei Beschäftigten mit einer anschließenden Long-COVID oder Post-
COVID-Symptomatik mehr als sechs Wochen, nämlich 45,3 Tage“, so Claus Eitel.  3,3 Prozent der an Corona 
erkrankten AOK-versicherten Berufstätigen in Bayern waren wegen einer Long-COVID- oder Post-COVID-
Symptomatik krankgeschrieben, was 0,86 Prozent aller erwerbstätigen bayerischen AOK-Versicherten 
entspricht. Das ergab eine weitere AOK-Auswertung über den Zeitraum von März 2020 bis Juli 2022.  
 

Mit einem neuen „Long-COVID-Coach“ will die AOK deshalb nun Betroffene unterstützen. Das Online-
Angebot ist für alle Interessierten unter www.aok.de/long-covid kostenfrei verfügbar und soll Patientinnen 
und Patienten, aber auch deren Angehörige mit insgesamt 26 Erklär- und Übungsvideos beim Umgang mit der 
Erkrankung helfen.  

(Pressemeldung AOK Bayern vom 17.11.2022) 
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Geschenktipps aus dem Museum 
 

Weihnachten steht vor der Tür und Sie suchen nach Geschenken für Verwandte, Freunde oder Bekannte? 
Vielleicht können wir Ihnen mit unseren „Geschenktipps“ aus dem Museum weiterhelfen ����  

 
 

Berliner Malerpoet Hans-Joachim Zeidler 
Der Bildband von Dr. Martin Röper und George Arauner umfasst das lithografische 
Lebenswerk des Berliners, das er nahezu komplett unserem Museum gestiftet hat. Es 
zeigt die Biografie des Künstlers sowie viele seiner Werke. Das Buch ist für 49,-- € im 
Museum / Rathaus erhältlich. Zudem können selbstverständlich auch verschiedenste 
seiner Lithographien (schwarz-weiß und farbig) erworben werden. 

    

Buch „Drauf nunder gschaut“ 
Ein sehr interessantes Buch mit vielen Fotos von unserem Landkreis, das in diesem Jahr             
anlässlich des 50jährigen Jubiläums des Landkreises erschienen ist. Das Buch kann zum    
Preis von 34,80 € im Museum/Verwaltung erworben werden. 
  
Und auch an unsere Kleinen haben wir gedacht:  
 
Neben Kinderbüchern finden Sie auch viele  Artikel rund um  
die Themen Dinosaurier und Fossilien zum Verkauf.  
 
 
 

 

Bürgerservice-Portal 

Ins Rathaus gehen, um einen Behördengang zu erledigen? Gerne, muss 
aber nicht sein! Ab sofort geht auch in Solnhofen ganz viel online!  
Wenn Sie also keine Zeit haben, aufs Amt zu gehen, erledigen Sie Ihre 
Behördengänge doch von zu Hause aus - am PC oder vom Smartphone aus. 
Auch am Wochenende, und zu jeder Tageszeit.   
Klicken Sie sich einfach rein – auf das Bürgerservice-Portal der Gemein-
de Solnhofen:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/solnhofen.  

Hier können Sie bequem von zu Hause aus beispielsweise Ihren Hund an- 
oder abmelden oder eine Meldebescheinigung beantragen. Außerdem können Sie vor einer Wahl Ihre Brief-
wahlunterlagen online anfordern – einfach das Formular ausfüllen, die Unterlagen werden Ihnen anschließend 
zugeschickt. Zudem sind viele weitere Dienste verfügbar – einfach mal rein klicken! 
 

Termine der Gemeinde Solnhofen (Januar – März 2023) 
 

 

05.01. 20.00 Holger Paetz: „So schön war’s noch selten“ Alte Schule 
28.01. 20.00 Thomas Schreckenberger: „Nur die Lüge zählt“ Alte Schule 
07.02. 19.30 Fossilienvortrag Museum 
12.02. 14.00 Kinderfasching Sola-Halle 
11.03. 20.00 Alexander Liegl & Aron Altmann: „Oben ist auch 

nur unten, aber halt von oben“ 
Alte Schule 

12.03. 11.00 Kunst- und Handwerkermarkt Sola-Halle 
19.03. 10.00 Bürgermeister-Stammtisch Alte Schule 
25.03. 20.00 Matthias Ningel: „Widerspruchsfrei“ Alte Schule 
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Neuer Mitarbeiter verstärkt Bauhof 
 

Herr Josef Biber verstärkt seit 1. November unser Bauhof-Team.   
Herr Biber wohnt in Solnhofen und ist insbesondere für den Unterhalt der Straßen 
und Wege, die Pflege der Grünanlagen und sonstige anfallende Tätigkeiten 
verantwortlich. Zudem gehört der Winterdienst zu seinem Aufgabengebiet. 
 
Der Gemeinderat hatte sich für eine Neueinstellung ausgesprochen, da unser 
ehemaliger Klärwärter Herr Lühr im vergangenen Jahr verstorben ist und zudem 
sowohl Herr Stotko als auch Frau Gebhardt kürzlich in Altersteilzeit bzw. Rente 
gegangen sind. 
 
 

 

Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, zus. Montag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Bauamt, EWO- u. Passamt, Gewerbe  Nikola Bubik  -832012      4  
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020      7 
Museumsleitung    Dr. Martin Röper -832018     14 
  
 Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: März – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr  
 November – Februar: geschlossen  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr,   

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  

Zudem weist die Gemeindeverwaltung daraufhin, dass es im Rathaus möglich ist,  
bargeldlos mit EC-Karte oder Kreditkarte zu bezahlen! 

 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung über die Feiertage 
 

 

Freitag, 23. Dezember   09.00 – 12.00 Uhr 
 

 

Montag, 26. Dezember   geschlossen  
Dienstag, 27. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch, 28. Dezember   09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag, 29. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag, 30. Dezember    09.00 – 12.00 Uhr 
 

Montag, 2. Januar 2023   09.00 – 12.00 Uhr   
nachmittags geschlossen 

 

Ab Dienstag, 3. Januar wieder reguläre Öffnungszeiten!  
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Streu- und Räumpflicht im Winter  
 

Im Hinblick auf die anstehende Winterperiode weisen wir nochmals auf die gesetzliche Räum- und Streu-
pflicht der Haus- und Grundstückseigentümer/-innen im gesamten Gemeindebereich hin.  
 

Nach der Verordnung besteht die Verpflichtung, bei Schneefall die Gehsteige entlang der betreffenden 
Grundstücke innerhalb der bebauten Ortsteile an Werktagen ab 6.30 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab                  
8 Uhr von Schnee und Eis freizuhalten. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der 
geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht 
gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege 
sind bei der Räumung freizuhalten. Die Verletzung dieser Anliegerpflichten kann als Ordnungswidrigkeit mit 
einer Geldbuße bis zu 500 € belegt werden. 
 

Parkende Fahrzeuge können Winterdienst behindern! 
 

Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen und an Kreuzungen können den Winterdienst 
behindern und erheblich verzögern!  
 

Wir bitten Sie deshalb, in den Wintermonaten an kritischen Stellen keine Fahrzeuge abzustellen, damit der 
Winterdienst reibungslos und zügig durchgeführt werden kann. In Straßen, in denen parkende Autos eine 
Durchfahrt nicht gewährleisten, kann und wird kein Winterdienst durchgeführt! Bedenken Sie bitte, dass 
der gemeindliche Unimog eine Durchfahrtsbreite von 3,50 m benötigt. Wir bitten Sie ferner, die aus dem 
Grundstück ragenden Sträucher und Hecken auf die Grundstücksgrenze zurückzuschneiden, damit das Kom-
munalfahrzeug nicht behindert wird. 
 

Wir weisen darauf hin, dass der Räum- und Streudienst nach Schneefällen und Eisglätte nicht überall gleich-
zeitig durchgeführt werden kann. Aufgrund haftungsrechtlicher Vorschriften hat der Winterdienst zuerst 
auf verkehrswichtigen und gefährlichen Straßenabschnitten zu erfolgen. Tritt der Schneefall oder die 
Eisglätte z.B. erst um 5.00 Uhr oder 6.00 Uhr auf, können aus Zeitgründen nicht alle Straßenstrecken 
zeitgleich geräumt und/oder gestreut sein!  
 

Es lässt sich leider auch nicht immer vermeiden, dass durch Schneepflüge der Schnee auf die Gehwege ge-
worfen wird. Dies ist zwar für den Grundstücksanlieger ärgerlich, jedoch sind die Gemeinde, der Landkreis 
oder das Straßenbauamt nicht verpflichtet, die Schneewälle, die bei der Straßenräumung entstehen, vor den 
Grundstückseingängen wegzuschaufeln, weil dadurch eine Überbelastung entstehen würde und dies nicht 
zumutbar ist (Urteil des Oberlandesgerichtes Nürnberg vom 25. November 1992).  
 

Kindergarten schmückt Weihnachtsbaum im Rathaus 
 

Am Donnerstag, dem 24. November 2022, waren die Vorschulkinder des Kindergartens zusammen mit ihren 
Erzieherinnen im Rathaus zu Gast, um den dortigen Weihnachtsbaum zu schmücken. Die Kinder hatten den 
Schmuck vorher selbst gebastelt und freuten sich, den Weihnachtsbaum selbst zu behängen. 
 
Als kleines Dankeschön gab es nach getaner Arbeit noch Schoko-Nikoläuse für alle Kinder. An dieser Stelle 
auch nochmals ein herzlicher Dank an den Lebensmittelmarkt Thoma, der die Schoko-Nikoläuse spendete. 
  
Alles in allem eine tolle Aktion, die sicherlich auch in den kommenden Jahren wiederholt werden dürfte. 
 

Kegeln in der Sola-Halle 
 

Die Gemeindeverwaltung weist erneut darauf hin, dass die Kegelbahn in der Sola-Halle ab sofort auch wieder 
von Privatpersonen für Kegelabende etc. genutzt werden kann. Die Buchung der Kegelbahn erfolgt über den 
Pächter der Gaststätte „La Rustica“ in der Sola-Halle, Herrn Franco Baglieri (Tel. 09145/8368720).  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist nur nach vorheriger Absprache mit Herrn Baglieri gestattet, 
im Regelfall sind die Speisen und Getränke von der Pizzeria „La Rustica“ abzunehmen. 
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Verein „Solnhofen hilft e.V.“ spendet 2.000 € an Lia 

 

Mit einer Spende von 2.000 Euro unterstützte der Verein “Solnhofen hilft e.V.“ die Beschaffung eines le-
bensnotwendigen Medikaments für Lia, die an einem seltenen Gendefekt leidet.  

Die Spende wurde im Rahmen der Mitgliederversammlung an Lia und ihre Mutter Tina Alwardt übergeben. 
Mit im Bild die 1. Vorsitzende Barbara Schneider (rechts) und der 2. Vorsitzende Uwe Pobatschnig (3. v. l.). 

Der Verein, 2009 gegründet, hat in den vergangenen Jahren immer wieder unverschuldet in Not geratene 
Bürgerinnen und Bürger aus Solnhofen, in Ausnahmefällen auch aus dem nahen Umkreis, individuell oder fi-
nanziell unterstützt. 

Um diese Aktionen aufrechterhalten zu können, wirbt der Verein für weitere Mitglieder. Mit einem Jahres-
beitrag von 20 Euro, freiwillig gerne auch mehr, helfen Sie mit, andere Menschen in ihrer Notlage zu entlas-
ten. 

Melden Sie sich bitte bei Barbara Schneider (1. Vorsitzende) Tel. 09145/6145 oder Uwe Pobatschnig (2. Vor-
sitzender) Tel. 09145/6685 oder per E-Mail an solnhofen-hilft-e.v@web.de. 

Vereinskonto “Solnhofen hilft e.V.: für eine einmalige Spende an den Verein. 

Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen,   IBAN: DE62 7606 9468 0003 9202 08 

 

Geplante Straßensanierung „Am Gsteig“ / „Veitsberg“ 

Wie bereits häufiger berichtet, sollen die beiden Straßen „Am Gsteig“ und „Veitsberg“ saniert werden, wobei 
sowohl die Straße an sich als auch die maroden Wasser- und die Abwasserleitungen erneuert werden sollen. 
Insgesamt beläuft sich die derzeitige Kostenschätzung (Stand Februar 2022) auf etwa 2,6 Mio. Euro (!). 

Für die Sanierung der Wasser- und Abwasserleitungen gibt es Zuschüsse seitens des Wasserwirtschaftsam-
tes, wobei die Gemeinde die Maßnahme vorfinanzieren muss. Für den Straßenbau, der allein mit ca. 980.000 € 
zu Buche schlägt, wurde kürzlich ein Antrag auf Bewilligung einer Zuwendung vom Amt für Ländliche Entwick-
lung Mittelfranken abgelehnt, da die beantragte Maßnahme im Vergleich zu anderen Projekten eine zu gerin-
ge Gesamtpunktzahl erreicht hat. Der Zuschuss hätte in etwa 660.000 € (80 % der Netto-Kosten) betragen. 

Die Verwaltung sucht derzeit nach weiteren Fördermöglichkeiten, die Gesamtmaßnahme wird sich aber auf 
Grund der abgelehnten Förderung nochmals verschieben, ein Baubeginn ist frühestens 2024 realistisch. 
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Informationen der Deutschen Rentenversicherung 
 

ENERGIEPREISPAUSCHALE FÜR RENTNERINNEN UND RENTNER 

Vor dem Hintergrund der anhaltenden Energiepreisentwicklung 
hat die Bundesregierung beschlossen, dass auch Rentnerinnen 
und Rentner entlastet werden und eine Energiepreispauschale 
in Höhe von 300 Euro erhalten sollen. 

Wer bekommt die Energiepreispauschale?  
Die Energiepreispauschale erhält, wer am 1. Dezember 2022 Bezieherin oder Bezieher einer laufenden Rente 
der gesetzlichen Rentenversicherung ist. Hierbei ist unerheblich, ob die Rente befristet oder unbefristet 
geleistet wird. Anspruch besteht nur bei einem Wohnsitz im Inland. Die Zahlung erfolgt unabhängig vom Per-
sonenstand. Im Falle eines Ehepaares können beide die Energiepreispauschale erhalten, wenn auch beide eine 
Rente beziehen. Soweit von einer Person mehrere Renten bezogen werden (z.B. Altersrente und Witwenren-
te), wird die Energiepreispauschale nur einmal gezahlt. 

Muss die Energiepreispauschale beantragt werden?  
Nein. Eine Antragstellung ist grundsätzlich nicht erforderlich. Die Auszahlung der Energiepreispauschale 
erfolgt automatisch. 

Wann wird die Energiepreispauschale ausgezahlt?  
Die Zahlung der Energiepreispauschale soll bis zum 15. Dezember 2022 erfolgen. Es handelt sich um eine  
gesonderte Einmalzahlung, die nicht zusammen mit der laufenden Rente überwiesen wird.  
Personen, die erstmals Ende Dezember eine Rente ausgezahlt bekommen, erhalten die Energiepreispauschale 
in der Regel erst Anfang 2023. Eine Auszahlung der Energiepreispauschale im Dezember ist in diesen Fällen 
aus technischen Gründen nicht möglich. Die Auszahlung Anfang 2023 erfolgt ebenfalls automatisch. Ein An-
trag muss nicht gestellt werden. 

Wer zahlt die Energiepreispauschale aus?  
Die Auszahlung der Energiepreispauschale soll als gesonderte Einmalzahlung durch den Renten Service der 
Deutschen Post AG, die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See und die Landwirtschaftliche 
Alterskasse erfolgen. 

An wen kann ich mich bei Fragen wenden?  
Fragen zur Energiepreispauschale beantworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am Bürgertelefon des 
Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS). Das Bürgertelefon ist montags bis donnerstags zwi-
schen 8 Uhr und 20 Uhr unter der Telefonnummer 030/221 911 001 erreichbar. 
 
NEUE BETRUGSMASCHE IN ZUSAMMENHANG MIT DER ENERGIEPREISDPAUSCHALE  
Aktuell kommt es verstärkt zu dubiosen Anrufen bei Rentnerinnen und Rentnern im Zusammenhang mit der 
Energiepreispauschale. Die Anrufer geben sich als Mitarbeiter des Rentenservice Köln aus und bitten telefo-
nisch um Mitteilung der Bankverbindung, um die Energiepreispauschale überweisen zu können.  
Die DRV Bayern Süd warnt eindringlich vor derartigen Anrufen und weist darauf hin, dass weder die gesetz-
liche Rentenversicherung noch der Post-Rentenservice seine Kundinnen und Kunden in dieser Form kontak-
tiert. Eine telefonische Abfrage der Bankverbindungen bei Rentenbeziehern ist ausgeschlossen. Entspre-
chende Abfragen sollen deshalb auf keinen Fall beantwortet werden.  
 
Besondere Vorsicht ist vor allem dann geboten, wenn am Telefon die sofortige Überweisung von Geldbeträ-
gen gefordert wird. In solchen Fällen sollte man immer die Polizei informieren. 
Bei Unsicherheiten steht die DRV Bayern Süd unter ihrer kostenlosen Servicenummer 0800/1000 480 15 
jederzeit zur Verfügung.  
 
Um ihre Kundinnen und Kunden zu unterstützen, stellt die Deutsche Rentenversicherung die gängigsten 
Tricks in ihrer Broschüre „Vorsicht Trickbetrüger“ vor und erklärt, wie man sich am besten schützen kann. 
Die Broschüre wendet sich nicht nur an Rentnerinnen und Rentner, sondern ausdrücklich auch an Angehörige 
und Nachbarn älterer Menschen sowie Mitarbeiter von Pflegediensten, denn in Zweifelsfällen können sie 
wertvolle Ansprechpartner sein. 
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Schlittenfahren auf der Schäferwiese 

Herr Robert Schlierf, Eigentümer der Schäferwiese, teilt mit, dass das Schlittenfahren auf der Schäfer-
wiese auch in diesem Winter wieder auf eigene Gefahr erlaubt ist.  Er bittet jedoch darum, dass anfallender 
Müll wieder mitgenommen wird. 
 

50 Jahre Skiabteilung TSG Solnhofen 

Die Skiabteilung der TSG Solnhofen feierte am 
Samstag, 10.09.2022, ihr 50-jähriges Bestehen.  
Abteilungsleiter Reinhard Satzinger konnte zu die-
ser Feier den 1. Bgm. Tobias Eberle und zugleich 
Vorstandsmitglied der TSG, den 2. Bgm. Joachim 
Schröter, die beiden Ehrenpräsidenten Fritz Gsän-
ger und Karl Glöckel sowie ca. 50 Mitglieder im 
Sportheim der TSG Solnhofen begrüßen.  

Anlässlich der Feier überreichte Bgm. Tobias Eberle  
dem Abteilungsleiter und der Schriftführerin der 
Skiabteilung einen großzügigen Geldbetrag. Diesen 
Zuschuss kann die Abteilung Ski sehr gut gebrau-
chen, da für die nächste Saison ein neues Liftseil 
benötigt wird. 

Die Mitglieder wurden zum Spanferkelessen eingeladen. Es wurden auch zwei Wettbewerbe – Gummistiefel-
weitwurf und Grasskilanglauf – mit Preisverteilung durchgeführt, die zur Erheiterung und Abwechslung an 
diesem Abend beigetragen haben.  

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden folgende Mitglieder geehrt:  

1. Reihe von links nach rechts: Fritz Gänger, Brigitte Hüttinger, Herta Rejschek, Manfred Rejschek, Joachim 
Schröter  

2. Reihe von links nach rechts: Hildegard Gsänger, Heinrich Hüttinger, Manfred Becker, Olga Eberle, Johann 
Stiegler, Reinhard Satzinger  

3. Reihe von links nach rechts: Karl Glöckel, Uwe Gsänger, Jost Eberle, Jörg Eberle  

Die langjährigen Mitglieder erhielten eine Luftaufnahme von Solnhofen mit Widmung zur 50-jährigen Mit-
gliedschaft zur Erinnerung. 
 

Messe CONSUMENTA in Nürnberg 
 
Die Gemeinde Solnhofen hat vom 26.10. bis 30.10. erneut mit einem 
Stand innerhalb des Landkreisbereiches Altmühlfranken an der Messe 
CONSUMENTA in Nürnberg teilgenommen.  

Ute Grimm, Heiner Hertrich, Dr. Martin Röper, Georgeta Arauner-
Röper und Tobias Eberle hatten die Gelegenheit, den Ort Solnhofen 
mit all seinen Freizeitmöglichkeiten zu bewerben.  

Der Stand war an allen Tagen von Wanderern, Radfahrern und Inte-
ressenten für das Museum und den Hobbysteinbruch stark frequen-
tiert.  
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Information der Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen eG 

Wie Sie bereits aus verschiedenen Informationskanälen entnehmen konnten, ist in unserer Nachbarstadt 
Pappenheim eine neue und moderne Filiale der Raiffeisenbank eröffnet worden. Diese befindet sich in der 
Nähe des Bahnhofs – im Lachgartenweg 6. 

Hier wurden die bisherigen Filialen Bieswang, Neudorf, Langenaltheim und auch unsere aus Solnhofen "ver-
eint". Für alle Kunden in dieser neuen Zweigstelle stehen nun ein kompetentes Beraterteam sowie Service-
kräfte zur Verfügung (weitere Infomationen finden Sie unter www.rb-wug.de). 

Der bisherige Geschäftsstellenleiter der Solnhofener Raiffeisenbank, Norbert Mittermeier, welcher auch in 
die Filiale Pappenheim mit umgezogen ist, übernimmt künftig ein anderes Aufgabengebiet. 

Neuer Ansprechpartner für die Solnhofener Kunden ist ab sofort dessen Kollege – und Zweigstellenleiter von 
Pappenheim - Stefan Rottler (Tel. 09143-6053716 - stefan.rottler@rb-wug.de). 

Das neue Team der Raiffeisenbank freut sich auf Ihren Besuch in den neuen Räumlichkeiten. 
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WERBUNG in der KONTAKT – 
günstig und wirkungsvoll … 

… Fragen Sie uns ! 
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Ablesung Ihres Hauswasserzählers 
  

 

 

   

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    
 
Bitte lesen Sie Ihren Wasserzähler selbst ab und teilen Sie uns den Zählerstand bis spätestens  
Freitag, 16.12.2022, wie folgt mit:        
Benutzen Sie das unten abgedruckte Formular, füllen es bitte vollständig aus und  
werfen es in den Briefkasten des Rathauses.  ODER  
Senden Sie uns das ausgefüllte Formular per Fax an: 09145/832050                ODER 
Senden Sie eine E-Mail mit den Angaben, wie sie auch auf dem Formular verlangt werden an 
eine der folgenden Adressen:         

b.weiss@solnhofen.de  oder  t.kirchdoerfer@solnhofen.de oder  kasse@solnhofen.de  
Telefonische Zählerstandmitteilungen können wir leider nicht entgegennehmen, da uns ein 
schriftlicher Nachweis vorliegen muss.       

Zählerstand und Zählernummer sind wie im Bild oben abzulesen.    

Sollten Sie Probleme beim Ablesen haben, wenden Sie sich bitte an den Wasserwart 

                   Herrn Mike Hofmann unter der Tel: 0170/1646862    
          

  Bitte hier abtrennen und bei der Gemeinde Solnhofen abgeben!    
          

Nachname     Vorname                 

        
Rückgabe 
bitte     

Straße     Hausnummer   bis spätestens     

          16.12.2022     

Postleitzahl     Ort                 

91807        Solnhofen                          

Ablesedatum                     

        Zählerstand           m³ 

abgelesen durch     Zählernummer             

              

Tel.-Nr. für Rückfragen     Datum und Unterschrift             

          

 

 


